
Donnerstag, 15. Mai 202514 LOKALES

Ärztlicher und Augenärztlicher Be-
reitschaftsdienst für die Bezirke: 
Fulda, Bad Salzschlirf, Burghaun, 
Dipperz, Ebersburg, Ehrenberg, Ei-
chenzell, Eiterfeld, Flieden, Gers-
feld, Großenlüder, Hilders, Hofbie-

ber, Hosenfeld, Hünfeld, Kalbach, 
Künzell, Mansbach, Neuhof, Nüst-
tal, Petersberg, Poppenhausen, 
Rasdorf, Schlitz, Tann: Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst-Zentrale Ful-
da im Klinikum Fulda (links neben 
dem Haupteingang), Pacelliallee 4 
unter der Telefonnummer 
116 117. 
Öffnungszeiten: Do. 19 Uhr bis 23 
Uhr.  
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 
die Bezirke: Neukirchen, Wehrda 
(im Bereich der Großgemeinde 

Haunetal): Bad Hersfeld, Seiler-
weg 29, (0 66 21) 1 92 92 oder 
(0 66 21) 7 22  2.  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 

die Bezirke: Wölf, Schenklengs-

feld, Friedewald, Hohenroda: Not-
fallrufnummer (01 80) 5 01 12 03. 
 

TelefonSeelsorge Fulda: Anonym. 
Kompetent. Rund um die Uhr. Te-
lefon (0800) 111 0 111 und 
(08 00) 111 0 222. 
NummergegenKummer: 
Elterntelefon 0800 - 111 0 550, 9 
bis 17 Uhr 
Kinder- und Jugendtelefon 

116 111, 14 bis 20 Uhr – Online-
Beratung für Kinder und Jugendli-
che per Mail und Chat unter:  
www.nummergegenkummer.de 

Schutzambulanz Fulda:  
Kostenlose Hilfe für Opfer von Ge-
walttaten und Dokumentation von 
Gewaltfolgen – unabhängig von ei-
ner Strafanzeige. Vermittlung von 
individueller Unterstützung: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 16 Uhr, Telefon 
(06 61) 60 06 60 60. Otfrid-von-
Weißenburg-Straße 3, Fulda. 
 

Weisser Ring, Außenstelle Fulda: 
Kostenlose Hilfe für Opfer von 
Straftaten, Telefon (0 66 72) 
91 87 11. 
 

Feuerwehr/Rettungsdienst:  
Telefon 112 
Krankentransport:  
Telefon (06 61) 1 92 22 
Notruf Polizei:  
Telefon 110 
 

Notdienst der Apotheken:  
Von Do. 9 Uhr bis Fr. 9 Uhr: 
 

Petersberg: St. Lioba Apotheke, 
Petersberger Str. 57 A, Telefon 
(06 61) 60 52 77. 
Hünfeld: Kegelspiel Apotheke, Jo-
sefstraße 8, Telefon (0 66 52) 
9 63 60. 
Hosenfeld: Vogelsberg-Apotheke, 
Lindenstraße 1, Telefon (0 66 50) 
9 61 10. 

NOTDIENSTE DONNERSTAG, 15. MAI 

Drei Helden wetteifern: Wer 
von ihnen ist der Tapferste 
und Mutigste? Das „Fest des 
Bricrius“ erzählt die Ge-
schichte der drei. Die Erzäh-
lung basiert auf der irischen 
Sage „Fled Bricrenn“ aus dem 
altirischen Ulster-Zyklus (8. 
Jahrhundert) und wurde von 
Simon Kubisch durch Chor- 
und Instrumentalmusik er-
gänzt und für ein modernes 
Publikum interpretiert. Alle 
Stücke, die gesungen werden, 
stammen dabei aus der Feder 
von Kubisch und sind drei- 
oder vierstimmig.  

„‚Das Fest des Bricrius‘ ent-
führt Sie im Mai in die zauber-
hafte Welt der keltischen My-
thologie“, sagt Simon Kubisch 
über sein Stück. Die Chance, 
an dieser Reise teilzunehmen, 
gibt es aber nur zweimal. 

„Die Sage wird verlesen und 
zwischen den Passagen singt 
der Chor die Stücke von Sebas-

tian Kubisch“, erklärt Matthi-
as Vogt, Vorsitzender des Ful-
da-Rhön-Sängerbundes. Die-
ser Verein bündelt die Laien-
Chöre in der Region. 55 Verei-
ne mit 65 Chören und rund 
1800 Sängerinnen und Sän-
gern seien so vereinigt.  

Am kommenden Montag 
werden rund 150 Sängerinnen 
und Sänger in Neuhof im Ge-
meindezentrum auf der Büh-
ne stehen. „Wir brauchten ei-
ne Halle mit einer großen 
Bühne“, erklärt Vogt und er-
gänzt: „Der Eintritt für die 

Aufführungen ist frei, wir 
freuen uns aber über Spen-
den.“ 

„Für das von Simon Kubisch 
angestoßene Projekt konnte 
ich den Chor VielHarmonie 
der Sängervereinigung Flie-
den gewinnen“, erklärt Mat-
thias Vogt. „Ich habe allen 
Chöre im Verbund darüber in-
formiert, und so kamen noch 
weitere Sängerinnen und Sän-
ger aus anderen Sängerschaf-
ten dazu.  

Mit dabei sind zudem die 
Chöre der Rabanus-Mauraus-
Schule Fulda, die sich bereit 
seit Wochen auf diesen Auf-
tritt vorbereiten. „Die Chöre 
des Domgymnasiums sowie 
der gemischte Chor VielHar-
monie proben seit Januar je-
weils separat, haben aber auch 
schon drei gemeinsame Pro-
ben im Musikraum des Dom-

gymnasiums gehabt“, berich-
tet Vogt. Zudem habe es am 
vergangenen Samstag einen 
Probentag gegeben. Zur Un-
terstützung der Sängerinnen 
und Sänger wird eine Begleit-
band spielen.

Wenn die keltische My-
thologie auf Lieder trifft, 
die Musiklehrer Simon 
Kubisch selbst kompo-
niert hat, muss ein be-
sonderes und einmaliges 
Stück herauskommen. 
Rund 150 Sängerinnen 
und Sänger aus der Re-
gion präsentieren das Er-
gebnis am kommenden 
Montag, 19. Mai, in Neu-
hof.

NEUHOF/FULDA

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
SOPHIA AUTH

Uraufführung von „Das Fest des Bricrius“ mit über 150 Beteiligten

Keltische Mythologie trifft Chormusik 

Drei Helden stehen bei „Das Fest des Bricrius“ im Fokus. Foto: Veranstalter

Foto: dpa

Werke in 
Pastell  
 
Unter dem Titel „Land-
schaften in Pastell“ zeigt 
das Caritas-Altenpflege-
heim St. Josef bis 29. Juni 
Werke von Norbert Geh-
ring. Er verfolgte die Male-
rei mit großem Engage-
ment: In Verbindung mit 
örtlichen Kunstschaffen-
den und der Volkshoch-
schule entstanden mehr als 
600 Bilder. Mit 600 Farb-
tönen fing er die Natur sei-
ner Heimat ein: stim-
mungsvolle Landschaften, 
stille Wege, weite Blicke. 
„Die Faszination, mit den 
eigenen Händen etwas zu 
erschaffen, war es, was 
mich antrieb“, sagt der 
Künstler. Gehring ist Mitbe-
gründer des Fuldaer 
Künstlerbundes, aus dem 
der Kunstverein Fulda her-
vorging. Die Werke können 
freitags, samstags und 
sonntags von 14.30 bis 17 
Uhr besichtigt werden. An-
meldung unter Telefon 
(0661) 3 80 10. / nz, Foto: 
Caritasverband

Der Verein Forschungsge-
meinschaft Nordische Staa-
ten trifft sich am Samstag, 
17. Mai, zu ihrer Jahres-
hauptversammlung um 14 
Uhr in der Sieberzmühle in 
Hosenfeld. Der Verein ver-
eint Sammler, deren Inte-
resse Briefmarken der nor-
dischen Länder und deren 
Postgeschichte gilt. Von 10 
bis 13 Uhr können Gäste 
und Mitglieder Stücke aus 
ihrer Sammlung tauschen. 
Ab 16 Uhr erfolgt ein Vor-
trag über schwedische Post-
geschichte. Weitere Infos 
bei Matthias Hapke unter 
(01 74) 1 97 80 89 oder im 
Internet.  mbl

HOSENFELD

Marken aus 
dem Norden

Einen Altbücherbasar ver-
anstaltet am Samstag, 17. 
Mai, die Kinderhilfe Indien 
in Künzell. Gestöbert und 
gekauft werden kann von 
14 bis 16 Uhr im Thomas-
Morus-Haus. Es gibt neben 
Romanen, Bildbänden und 
Sachbüchern auch eine 
große Auswahl Kinderbü-
cher. Zum Anlesen gibt es 
eine Schmökerecke mit Kaf-
fee und Kuchen. Der Erlös 
ist für die Kinderhilfe der Je-
suiten-Mission. Weitere In-
fos bei Marlene Diel unter 
Telefon (06 61) 3 51 91. nz

KÜNZELL

Bücherbasar 
der Kinderhilfe

Ein Open-air-Gottesdienst 
des Kirchenteams von St. 
Antonius mit der Gruppe 
joyful findet am Sonntag, 
18. Mai, in Dipperz statt. Los 
geht es um 10.30 Uhr auf 
dem Tegut-Parkplatz. Es 
werden zudem Fahrzeuge 
gesegnet –  auch Kinderfahr-
zeuge. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.  nz

DIPPERZ

Gottesdienst 
auf Parkplatz

nordische-staaten.de

Simon Kubisch ist Musiklehrer an der Rabanus-Maurus-
Schule Fulda, Chorleiter und Komponist. Er studierte an der 
Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar Schulmusik für 
das gymnasiale Lehramt. Er ist ehemaliger Leiter des Hand-
werkerchors Weimar und ehemaliger stellvertretender 
Chorleiter des Pychochors Jena, aktuell leitet er die Chöre 
des Domgymnasiums. Er arbeitete als Klavier- und Musik-
theorie/Kompositions-Lehrer an der KISUM Musikschule 
Weimar. Für zahlreiche Chöre und Instrumentalensembles 
komponierte und arrangierte er stilistisch vielfältige Werke, 
unter anderem auch für mehrere Kurzfilmprojekte und ist 
Preisträger mehrerer Kompositionswettbewerbe.

PERSON
Uraufgeführt wird das 
Konzert am Montag, 19. 
Mai, ab 20 Uhr im Ge-
meindezentrum Neuhof. 
Am Dienstag, 27. Mai, 
wird es eine weitere Auf-
führung in der Aula der 
Rabanus-Maurus-Schule 
in Fulda geben. Auch 
diese beginnt um 20 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

TERMINE

Drei Helden 
wetteifern
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Rectangle


